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Förderprogramme im Bereich Digitalisierung

Bund Institution / Behörde Information URL An wen richtet sich das Programm?

Bund Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie

Digital Jetzt - Investitionsförderung für KMU
Unterstützt werden kleine und mittlere Unternehmen (KMU, gewerbliche Wirtschaft, Handwerk, freie Berufe) mit 3 bis 499 Beschäftigten. Gefördert werden 
neue Geschäftsmodelle, intelligente Arbeits- und Produktionsprozesse, eine effektive Kundengewinnung, eine bessere Vernetzung, z.B. mit 
Lieferanten sowie IT-Sicherheit (Modul 1) und die Weiterbildung von MitarbeiterInnen (Modul 2). 

Förderart: nicht rückzahlbarer Zuschuss, De-minimis-Beihilfe. Fördersatz (gestaffelt nach Unternehmensgröße) Beispiel: bis 50 Mitarbeiter und bis zum 30.Juni 
2021 = 50%. Förderhöhe: mind. 17.000 Euro (Modul 1) und mind. 3.000 Euro (Modul 2) und maximal 50.000 Euro für Unternehmen und max. 100.000 Euro für 
Wertschöpfungsnetzwerke. 

Das Antragstool wird ab dem 7. September freigeschaltet und steht bis einschließlich 2023 zur Verfügung.

https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Dossier/digital-jetzt.html KMU, gewerbliche Wirtschaft, Handwerk, 
freie Berufe mit 3 bis 499 Beschäftigten

Bund Bundesmministerium für 
Wirtschaft und Energie (BMWi)

go-digital
richtet sich an Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft (KMU) sowie des Handwerks mit technologischem Potential mit weniger als 100 Mitarbeitern und 
höchstens 20 Mio. Euro Jahresumsatz. Gefördert werden Beratungs- und Umsetzungsleistungen in den Bereichen Optimierung von Prozessen und 
Erschließung zusätzlicher Marktanteile (Module „Digitale Geschäftsprozesse" und „Digitale Markterschließung") sowie Maßnahmen der IT-Sicherheit (Modul IT-
Sicherheit).  Förderart: Zuschuss, Fördersatz: 50%, Förderhöhe: es sind bis zu 20 Beratertage förderfähig.

https://www.innovation-beratung-foerderung.de/INNO/Navigation/DE/go-
digital/go-digital.html

Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 
(KMU) sowie des Handwerks mit 
technologischem Potential 

Bund
Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales, 
Programmkoordinierungsstelle 
(PKS)

unternehmensWert:Mensch plus
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU). Gefördert wird Beratungsleistung in Bezug auf die Gestaltung einer mitarbeiterorientierten und 
zukunftsgerechten Personalpolitik unter Einbeziehung der im Unternehmen Beschäftigten. Ziel ist die Etablierung einer Unternehmenskultur, die zur 
motivierenden, leistungsförderdernden und altersgerechten Gestaltung der Arbeits- und Produktrionsbedingen wie auch zur Fachkräftesicherung beiträgt. 
Förderart: Zuschuss, Fördersatz: 80%, Förderhöhe: es sind bis zu 12 Beratertage förderfähig.

https://www.unternehmens-wert-mensch.de/uwm-plus/uebersicht/  kleine und mittlere Unternehmen (KMU)
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Baden-Württemberg L-Bank Staatsbank für Baden-
Württemberg

Digitalisierungsprämie*
Richtet sich an Freiberufler und gewerbliche Unternehmen. Gefördert wird die Digitalisierung von Produktion, Prozessen, Produkten und Dienstleistungen, 
Erhöhung der IKT-Sicherheit, Förderfähig sind auch die Kosten für Hard- und Software und damit verbundene Dienstleistungen und Schulungen. Nicht 
gefördert wird die IKT-Grundausstattung: PCs, Notebooks, Tablets, Smartphones, Drucker oder Standard-Betriebssoftware oder die Optimierung der Webseite 
ohne gleichzeitige Integration in weitere betriebliche Abläufe, Suchmaschinenoptimierung (SEO), Videos oder Bannerwerbung.

https://www.l-bank.de/produkte/finanzhilfen/digiplus-zuschuss.html FreiberuflerInnen	und	gewerbliche	Unternehmen

Bayern
Bayerisches Staatsministerium 
für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie

Digitalbonus (verlängert bis 31.12.2023!)
richtet sich an gewerbliche KMU mit Sitz in Bayern. Gefördert wird die Entwicklung, Einführung oder Verbesserung von Produktion, Dienstleistungen und 
Prozessen, durch IKT-Hardware, IKT-Software sowie die Migration und  Portierung von IT-Systemen und -Anwendungen sowie die Entwicklung von IT-
Sicherheitslösungen. (Zuschuss bis zu 10.000 Euro, Fördersatz: 50% bei kleinen Unternehmen)

https://www.digitalbonus.bayern/foerderprogramm/ gewerbliche	KMU

Berlin Investitionsbank Berlin

Digitalprämie Berlin
richtet sich an Soloselbständige sowie kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit bis zu 249 Beschäftigten. Gefördert werden Investitionen in den Bereichen 
IT-Hardware und Software zur digitalen Transformation von Arbeits-, Produktions- und Managementprozessen sowie in die Anschaffung von IT-Hardware und 
Software zur Einführung oder Verbesserung der betrieblichen IT-Sicherheit und in digitalisierungsbezogene Beratungs- und Qualifizierungsmaßnahmen. Das 
Förderprogramm ist mit 80 Mio. Euro ausgestattet und soll durch unbürokratische Direktzuschüsse für konkrete Digitalisierungsvorhaben gezielte Impulse für 
die digitale Transformation der Berliner Wirtschaft setzen. Ziel ist die Sicherung und Steigerung der Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit der Berliner 
Wirtschaft. Das Modul Digitalprämie Basic richtet sich an Berliner Soloselbständige und KMU mit bis zu 10 Beschäftigten, Förderhöhe: bis zu 7.000 Euro. 
Das Modul Digitalprämie Plus richtet sich an Berliner KMU mit mehr als 10,5 und bis zu 249 Beschäftigten, Förderhöhe: bis zu 17.000 Euro. Förderart: 
Zuschuss, Anteilsfinanzierung, Fördersatz: 50%, Mindestförderbetrag 1.000€.

Antragsfrist verlängert bis 31.Oktober 2021!

https://www.ibb-business-team.de/digitalpraemie-berlin Soloselbständige sowie kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU)

Brandenburg Investitionsbank des Landes 
Brandenburg

Brandenburgischer Innovationsgutschein - BIG Digital
richtet sich an Freiberufler, kleine und mittelständische Unternehmen. Gefördert werden die Vorbereitung und Umsetzung von Digitalisierungsprozessen im 
eigenen Unternehmen, d.h. Beratungsdienstleistungen durch externe Unternehmen oder Forschungseinrichtungen, Personalkosten, Leistungen Dritter, 
technische Ausrüstungen, immaterielle Wirtschaftsgüter u.a.. Förderart: Zuschuss, Anteilfinanzierung: 50%, Förderhöhe: max. 50.000 Euro für das Modul 
Beratung und Schulung und max. 500.000 Euro für das Modul Implementierung.

https://www.ilb.de/de/wirtschaft/zuschuesse/brandenburgischer-
innovationsgutschein-big/

Freiberufler, kleine und mittelständische 
Unternehmen

Bremen BAB - Die Förderbank für 
Bremen und Bremerhaven

Beratungsförderprogramm zu Digitalisierung und Arbeit 4.0
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU): Gefördert wird die Beratung durch geprüfte Unternehmensberater zur Optimierung von 
Unternehmensprozessen. Es kann zwischen verschiedenen Themenfeldern  von der Organisationsentwicklung (Change Management), der Entwicklung neuer 
digitaler Geschäftsmodelle bis hin zu Cloud Services gewählt werden. Förderart: Zuschuss, Fördersatz: 50%, Förderhöhe: max. 5.000 Euro.

https://www.bab-
bremen.de/wachsen/innovationsfoerderung/beratungsfoerderung-
digitalisierung.html

	Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)

Hamburg IFB Hamburg

Modul I - Hamburg-Digital Check
richtet sich an KMU mit Sitz oder Betriebstätte in Hamburg. Gefördert werden Ausgaben für Beratungsdienstleier, die im Rahmen des Bundesprogramms „go-
digital" zertifiziert sind.
Förderart: Zuschuss, Förderhöhe: bis zu 5.000€, Fördersatz: 50%

https://www.ifbhh.de/foerderprogramm/hamburg-digital Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)	der	
gewerblichen	Wirtschaft

Hamburg IFB Hamburg

Modul II - Hamburg-Digital Invest
richtet sich an KMU mit Sitz oder Betriebstätte in Hamburg. Gefördert werden Institutionen zur Umsetzung der in Modul I entwickelten Strategien und 
Konzepte. Die Förderung umfasst sowohl Ausgaben für IKT-Hard- und Software als auch die Ausgaben für externe Dienstleister, die für die Umsetzung der 
Maßnahmen notwendig sind. 
Förderart: Zuschuss, Förderhöhe: bis zu 17.000€, Fördersatz: 30%.

https://www.ifbhh.de/foerderprogramm/hamburg-digital Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)	der	
gewerblichen	Wirtschaft

Hamburg IFB Hamburg

Hamburg-Kredit Innovation
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU) der gewerblichen Wirtschaft sowie Startups (es muss ein vollständiger Jahresabschluß vorliegen). Das 
Unternehmen muss innovativ sein und mindestens ein Förderkriterium des Europäischen Investitionsfonds entsprechen. Gefördert werden Investitionen und 
Betriebsmittel inkl. Warenlager. Förderart: Darlehen, Fördersatz: 100% der förderfähigen Kosten, Mindestförderbetrag 25.000€ und höchstens 1,5 Mio.€. Die 
Antragstellung erfolgt im Hausbankverfahren. 

https://www.ifbhh.de/programme/gruender-and-unternehmen/gruenden-
und-nachfolgen/innovatives-startup-gruenden/hamburg-kredit-innovation

Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)	der	
gewerblichen	Wirtschaft

Hessen RKW Hessen

Digitalisierungsberatung
richtet sich an Selbständige, FreiberuflerInnen, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit Sitz in Hessen. Gefördert wird die individuelle Beratung zum 
Beispiel in Bezug auf die Digitalisierung von Geschäftsprozessen sowie Produkten und Dienstleistungen, IT-Infrastruktur oder zu Datenschutz und 
Datensicherheit. Förderart: Zuschuss (EFRE-Mittel), bezuschusst werden bis zu 10 Beratertage mit einem Tagessatz in Höhe von 600 Euro, in EFRE-
Vorranggebieten bis 650 Euro/Beratertag.
Förderhöhe: max. 6.000 Euro bzw. 6.500 Euro, Fördersatz: 50%.  

https://www.rkw-
hessen.de/beratungsfoerderung/digitalisierungsberatung.html

Selbständige, FreiberuflerInnen, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) mit Sitz in 
Hessen
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Hessen WI Bank
Förderbank für Hessen

Digital-Zuschuss
richtet sich an Unternehmen (KMU) der gewerblichen Wirtschaft sowie freie Berufe mit Betriebsstätte in Hessen. Gefördert wird die digitale Transformation von 
Produktions- und Arbeitsprozessen sowie die Verbesserung der IT-Sicherheit. Förderart: Zuschuss, Anteilsfinanzierung, Fördersatz: 50%, Förderhöhe: mind. 
4.000 Euro, bis zu max. 10.000 Euro. 

Einreichfristen: 24. Juni 2021 und 31. August 2021

https://www.wibank.de/bpshort/servlet/wibank/digital-zuschuss/digital-
zuschuss-460940

Unternehmen (KMU) der gewerblichen 
Wirtschaft sowie freie Berufe

Mecklenburg-
Vorpommern

Landesförderinstitut 
Mecklenburg-Vorpommern

DigiTrans (Förderung der digitalen Transformation)
richtet sich an Gründer, Startups, kleine und Kleinunternehmen sowie mittlere Unternehmen. Gefördert werden Einstiegs- und Umstiegsinvestitionen und 
Unternehmen, die über Ideen für neue, digitale Geschäftsmodelle und Lösungen für die Umstellung von analogen auf digitale Prozesse verfügen. Förderart: 
Zuschuss, Anteilsfinanzierung, Fördersatz: bis zu 50%, Förderhöhe: 8.000 Euro bis 20.000 Euro.

https://www.lfi-mv.de/foerderungen/digitrans/	 Gründer,	Startups,	kleine	und	Kleinunternehmen	
sowie	mittlere	Unternehmen

Niedersachsen Nbank 

Digitalbonus.Niedersachsen
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU) der gewerblichen Wirtschaft, des Handwerks, LifeScience oder eHealth. Gefördert werden 
Investitionenzur Digitalisierung von Produkten, Dienstleistungen oder Prozessen und zur Verbesserung der IT-Sicherheit (videokonferenzanlagen, 
Homeofficetechnik,..)  Förderart: Zuschuss, Anteilsfinanzierung, Fördersatz: Kleine Unternehmen bis zu 50% / mittlere Unternehmen bis zu 30%, Förderhöhe: 
2.500 Euro bis 10.000 Euro.

https://www.nbank.de/Unternehmen/Investition-
Wachstum/Digitalbonus.Niedersachsen/index.jsp

Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)	der	
gewerblichen	Wirtschaft,	des	Handwerks,	
LifeScience	oder	eHealth

Nordrhein-Westfalen
Ministerium für Wirtschaft, 
innovation, Digitalisierung und 
Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen

MID - Digitalisierung
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen aller Branchen. Gefördert werden konkrete Digitalisierungsprojekte: Analyse  und Umsetzung, Auftragsvergabe 
an externe Auftragnehmer zur (Weiter-)Entwicklung digitaler Produkte, Dienstleistungen und Produktionsverfahren, Beratungs-, Entwicklungs- und 
Umsetzungstätigkeiten durch Hochschulen, Forschungseinrichtungen oder Unternehmen der freien Wirtschaft. (Gutschein, Zuschuss, Förderhöhe: bis zu 
15.000 Euro).

Um digital gestärkt aus der Corona-Krise hervorgehen zu können, werden die Förderquoten für alle Anträge, die bis zum Stichtag 30. Juni 2021 
eingehen, für kleine Unternehmen auf 80% erhöht (regulär 50%), für mittlere Unternehmen auf 60%!

https://www.mittelstand-innovativ-digital.nrw/mid-
gutscheine/digitalisierungsgutschein

Kleine und mittlere Unternehmen aller 
Branchen

Rheinland-Pfalz Landesregierung
Rheinland-Pfalz Digital Wir vernetzen Land und Leute
Das Digitalisierungsportal des Landes bietet eine Übersicht aller Digitalisierungs-Instrumente des Landes, insbesondere für Wirtschaft und Ehrenarmt. https://www.digital.rlp.de/digitales-leben/wirtschaft/ Wirtschaft und Ehrenamt

Rheinland-Pfalz
Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau

Förderung Digitalisierung für den Mittelstand
richtet sich an Unternehmen des Landes mit bis zu 100 Mitarbeitern. Gefördert werden die Digitalisierung von Produktion und Verfahren, die Digitalisierung von 
Produkten und Dienstleistungen und die Digitalisierung von Geschäftsmodellen und Vertriebskanälen.
Förderhöhe: min. 4.000, max 15.000 Euro, Förderquote: abhängig von der Unternehmensgröße, Förderart: Zuschuss

https://www.hwk-trier.de/artikel/digiboost-rheinland-pfalz-foerderung-
digitalisierung-fuer-den-mittelstand-ab-1-maerz-2021-54,0,1136.html KMU

Saarland Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Energie und Verkehr

DigitalStarter Saarland
richtet sich an kleinste, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit Sitz, Niederlassung oder Betriebsstätte im Saarland. Gefördert werden die Entwicklung, 
Einführung und Verbesserung von Produkten, Prozessen und Dienstleistungen durch Informations- und Kommunikationstechnologie (Hard- und Software), 
Ausgaben für die Einführung und Verbesserung der IT-Sicherheit, insbesondere für notwendige Hard- und Software, Schulungen der MitarbeiterInnen und 
mehr. Förderart: Zuschuss, Fördersatz: 20% (mittlere Unternehmen), 35% (Kleinste und kleine Unternehmen), Förderhöhe: 5.000 bis max. 200.000 Euro.

https://www.digitalstarter.saarland/#digitalstartersaar Kleinste, kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU)

Sachsen Sächsische Aufbaubank (SAB)

Mittelstandsrichtlinie - Betriebsberatung/Coaching
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU) und Angehörige der Freien Berufe. Gefördert werden Beratungen und Coaching im Umfang von mind. 5 
Tagewerken zu Fragen der Unternehmensführung, Erschließung neuer in- und ausländischer Märkte, Digitalisierung, Umweltbelange oder 
Unternehmensnachfolge. Förderart: Zuschuss, Förderhöhe: bis zu 50%

https://www.sab.sachsen.de/f%C3%B6rderprogramme/sie-
m%C3%B6chten-ein-unternehmen-gr%C3%BCnden-oder-in-ihr-
unternehmen-investieren/betriebsberatung-
coaching.jsp?cookieMSG=allowed#program_procedure

Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)	und	
Angehörige	der	Freien	Berufe

Sachsen-Anhalt Investitionsbank Sachsen-
Anhalt

Sachsen-Anhalt Digital Innovation
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit Sitz oder Betriebsstätte in Sachsen-Anhalt. Gefördert wird die Entwicklung von neuen, innovativen 
digitalen Produkten und Produktionsprozessen, Geschäftsmodellen und Geschäftsabläufen, digitale Marketing- und Vertriebsstrategien, Einrichtung und 
Erhöhung der IT-Sicherheit sowie Ausgaben für Personal, das im Rahmen des Projekts zusätzlich eingestellt wird, sowie Sachkosten, Leistungenn Dritter und 
Investitionen. Förderart: Zuschuss, Fördersatz: 70%, Förderhöhe: bis max. 70.000 Euro. Die Mittel sind ausgeschöpft. In diesem Programm können zur Zeit 
keine Anträge gestellt werden. Empfehlung: NL abonnieren oder regelmäßig nach neuen Terminen Ausschau halten.

https://www.ib-sachsen-anhalt.de/unternehmen/digitalisieren/sachsen-
anhalt-digital-innovation Kleine	und	mittlere	Unternehmen	(KMU)
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Schleswig-Holstein Zentrum für Digitalisierung und 
Kultur an der Landesbibliothek

Umsetzung digitaler Masterplan Kultur
Der Schwerpunkt liegt auf der Förderung von digital-analogen Strategien für Kultureinrichtungen. Gefördert wird die Finanzierung von Hard- und Software oder 
Programmierung. Daneben können nachrangig die anteilige Finanzierung von externer Prozessberatung für die Entwicklung solcher Strategien, sowie von 
Personal- und Organisationsentwicklungsprozessen gefördert werden. Antragsberechtigt sind gemeinnützig anerkannte Kultureinrichtungen.

https://www.schleswig-
holstein.de/DE/Landesregierung/LBSH/DigiZentrum/_documents/angebot
e.html

gemeinnützige Kultureinrichtungen

Thüringen Thüringer Aufbaubank

Digitalbonus Thüringen
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie wirtschaftsnahe FreiberuflerInnen. Gefördert wird die Digitalisierung, 
Software, Hardware und externe Dienstleistungen, auch Webshops, click & Collect oder delivery und darauf bezogene Marketingmaßnahmen sowie 
MitarbeiterInnenschulungen für Digitalisierungsvorhaben. Fördersatz: bis zu 50%, Förderhöhe: mind. 2.500 Euro, max. 15.000 Euro.

https://www.aufbaubank.de/Foerderprogramme/Digitalbonus-
Thueringen#foerderhoehe

Kleine	und	mittlere	Unternehmen	der	
gewerblichen	Wirtschaft	und	FreiberuflerInnen

Anlaufstellen	und	Hilfreiches	zum	Thema	
„Förderung	beantragen"	findest	Du	in	meinem	

Förderblog.

* Das Programm ist ausgesetzt oder ausgelaufen. Die Einträge bleiben in der Liste, bis das Programm entgültig aus den Förderinstrumenten des Förderers entfernt ist und keine Neuauflage zu erwarten ist.

Disclaimer: Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Die Fördermaßnahmen sind pandemiebedingt laufend Veränderungen unterworfen. Bei Interesse bitte die aktuellen Informationen über die Webseite des Förderers zu Rate ziehen.
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